
 

 

Seite 1 von 2 

 

 

Kooperationsvereinbarung 
zwischen der 

Stiftung Jüdisches Museum Berlin 

Lindenstr. 9-14 

10969 Berlin 

- vertreten durch den geschäftsführenden Direktor Martin Michaelis - 

nachfolgend JMB genannt 

 

und der 

Ernst-Schering-Schule 

Lütticher Str. 47 

13353 Berlin 

- vertreten durch Schulleiterin Frau Dr. Beyer -  

nachfolgend ESS genannt 

 

Präambel 

 

Die Kooperationspartner*innen vereinbaren die Fortsetzung der Zusammenarbeit mit Beginn des 

Schuljahrs 2020/2021 mit dem Ziel, die strukturelle Verankerung der gemeinsamen Aktivitäten zu 

vertiefen.  

 

§ 1 Kooperationsgegenstand 

 

– ESS und JMB setzen sich zum Ziel, die Besuche von Schüler*innengruppen im JMB im 

schulinternen Curriculum (SchiC) zu verankern. Angestrebt werden Besuchsempfehlungen in den 

SchiC von zunächst drei Fächern (z.B. Ethik/Gewi, Deutsch) durch die Fachbereiche. Die 

Einbindung der Programme des JMB wird am Anfang des Schuljahres auf der jeweils ersten 

Fachkonferenz der beteiligten Fachbereiche zeitlich und thematisch durch die anwesenden 

Lehrkräfte geplant. Während der Zeit der SchiC-Verankerung ist ein*e Vertreter*in des JMB dabei 

anwesend und informiert über die Angebote des Museums. Die Besuche im zweiten Halbjahr 

werden im Zeitraum Dezember und Januar geplant. Durch eine fächerübergreifende Planung soll 

fächerübergreifendes Lernen angeregt werden. 

 

– Die ESS entwickelt für ein Unterrichtsfach (Gewi/Ethik, Deutsch) eine beispielhafte 

Unterrichtsreihe, in die Schulgruppenbesuche des JMB sinnvoll eingebunden sind. Diese Reihe 

wird im Sinne einer „Good Practice“ für andere Lehrende aufgearbeitet und zum Download auf z.B. 

auf der Website des JMB für andere Lehrkräfte zur Verfügung gestellt.  

 

– Das JMB lädt einmal pro Schuljahr kostenlos zu einem Netzwerktreffen ein, auf dem Lehrkräften 

aller Kooperationsschulen des JMB Raum zum Austausch und zur Vernetzung geboten wird. 

Darüber hinaus kann jedes Mitglied des Lehrer*innenkollegiums einmal im Schuljahr kostenlos an 

einer öffentlichen Lehrer*innenfortbildung des JMB teilnehmen. Die Museumslehrkraft ermittelt 

beim Lehrer*innenkollegium den Bedarf, bei welchen weiteren Themen eine Unterstützung durch 

das JMB sinnvoll sein kann. 
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– Schüler*innengruppen der ESS erhalten einen Preisnachlass auf Angebote der Bildungsabteilung 

in Höhe von 20% auf Führungen und Workshops sowie 30% auf Mehrfachbesuche (der gleichen 

Schulgruppe innerhalb von 12 Wochen) und Projekttage. Jede*r Schüler*in der ESS hat nach 

Vorzeigen seines/ihres Schülerausweises kostenlosen Eintritt in die Ausstellungen des JMB. 

 

– Die Bildungsabteilung des JMB informiert die Schulleitung vorab zu Ausstellungen und zu 

pädagogischen Programmen (Bildungsnewsletter per E-Mail). Die JMB-Kooperationsschule erklärt 

sich dazu bereit, Programme und/ oder pädagogische Materialien des JMB durch 

Schüler*innengruppen zu evaluieren. 

 

§ 2 Projektverantwortliche 

 
Das JMB benennt eine*n Projektverantwortliche*n, die ESS benennt eine Museumslehrkraft, die in 

allen Fragen der Kooperation Ansprechpartner*in ist. Die Museumslehrkraft wird bei der Erbringung 

Ihrer Aufgaben von der Schulleitung unterstützt. Die verantwortlichen Personen treffen sich einmal 

jährlich mit der Schulleitung und der Leitung Bildung des Museums, um die in diesem Vertrag 

vereinbarten Aktivitäten zu überprüfen. 

 
§ 3 Laufzeit 

 

Diese Kooperationsvereinbarung ist vom 1. Juli 2020 bis 31. August 2022 gültig. 

 
§ 4 Änderungen 

 

Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung erfolgen in schriftlicher Form. 

 

 

Berlin, den       Berlin, den 

 

 

 

……………………………     ………………………… 

Martin Michaelis      Dr. Friederike Beyer  


